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Inhalt Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für Baumaßnahmen an der Kindertagesstätte 

"Sonnenschein" 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 17.11.2008, zuletzt geändert am 03.05.2010 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

GB I 

Finanzverwaltung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Eigenbetrieb Gebäude- und Anlagenverwaltung 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel in Höhe von 

227.224,06  EUR in der Haushaltsstelle 02.4640.9870.10 - Investitionsprogramm Kita’s Baumaßnahmen für 

Baumaßnahmen der Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e.V. an der Kindertagesstätte „Sonnenschein“. 

 

 

 

 

 

 



 

Sachverhalt: 
Die Kita „Sonnenschein“ in Plauen wird von der Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e.V. (VS) im Auftrag der 

Stadt Plauen betrieben. Für die Dachsanierung im Haupt- und Wirtschaftsgebäude der Einrichtung hatte die VS 

im Jahr 2010 einen Zuwendungsantrag gestellt, für die im April 2011 Fördermittel bewilligt wurden. Am 

13.07.2012 erging jedoch durch das Landratsamt Vogtlandkreis ein Widerrufs- und Rückforderungsbescheid 

mit der Beauflagung, einen Betrag in Höhe von 53.122,93 EUR an den Vogtlandkreis zurückzuzahlen. 

Begründet wurde dies damit, dass Fördermittel ausgereicht worden sind, die im Zusammenhang mit der 

Bundesförderung stehen für Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres in Kinderkrippen und 

Kindertagespflegestellen. Die Baumaßnahme der VS bezog sich jedoch auf einen Gebäudeteil, der nicht 

ausschließlich von Krippengruppen sondern auch von der gesamten Einrichtung benutzt wird. Demzufolge 

konnte nur eine anteilmäßige Kostenanerkennung erfolgen. Da zum gleichen Zeitpunkt keine Landesförderung 

erfolgte, müssen diese Kosten vom Träger selbst übernommen werden. Mit Schreiben vom 18.07.2012 bat die 

Geschäftsführerin der VS die Stadt Plauen darum, die nichtförderbare Summe zu übernehmen, da es dem 

Verein nicht möglich ist, weitere Eigenmittel einzusetzen. Es wird dabei darauf hingewiesen, dass weder die 

durchgeführte Maßnahme selbst noch die Mittelverwendung falsch gewesen sei. Darüber hinaus gibt es schon 

seit Jahren Auflagen des Gesundheitsamtes, die immer wieder auftretende Schimmelbildung in der 

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ zu beseitigen. Die VS hat sich deshalb in Abstimmung mit der Stadt Plauen 

dazu entschieden, kurzfristig einen Förderantrag an den Vogtlandkreis zu stellen mit ausgewiesenen 

Gesamtkosten in Höhe von 248.367,28 EUR. Der Anteil der Stadt Plauen beträgt dabei 187.293,77 EUR für 

den Teil Kita und 6.107,36 EUR als Anteil der förderfähigen Maßnahmen im Krippenbereich. Der VS wurden 

durch den Vogtlandkreis kurzfristig Fördermittel in Aussicht gestellt. Die Stadt Plauen sollte deshalb die 

notwendige Kofinanzierung noch in diesem Jahr bereitstellen. 

Die Deckung kann aus der HH-Stelle 02.2314.9410 00 - Brandschutzmaßnahmen Lessinggymnasium erfolgen. 

Es liegt eine Ablehnung des entsprechenden Förderantrages durch die SAB für 2012 vor. Somit kann die 

Maßnahme nicht durchgeführt werden und die Eigenanteile können zur Deckung der überplanmäßigen 

Ausgaben für die Kita „Sonnenschein“ verwendet werden. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen ⊠ ja    nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

 

 

     53.122,93 

+ 193.401,13  

 

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

 

246.524,06 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

⊠ ist erfolgt 

 

 ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

⊠ 2012  20  19.300 (anteilig) 02.4640.9870 10 

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Eberwein 
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